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Hermann Albers OHG in Neubörger für Austausch mit bdo-Präsident HülsmannHermann Albers OHG in Neubörger für Austausch mit bdo-Präsident Hülsmann

 

Busbranche braucht weniger Bürokratie
In einem gemeinsamen Vor-Ort-Gespräch mit dem bdo tauschte sich Gitta Connemann, Mittelstandsbeauftragte
der Bundesregierung, zu den Anliegen und Herausforderungen des Busmittelstands aus. Der bdo wirbt für den
Abbau übermäßiger Bürokratie. Busunternehmen dürfen nicht durch Papierkrieg ausgebremst werden.  

Die Beauftragte der Bundesregierung für den Mittelstand, die parlamentarische Staatssekretärin Gitta
Connemann MdB (CDU), besuchte vergangenen Montag gemeinsam mit bdo-Präsident Karl Hülsmann und Kai
Neumann, stellvertretender bdo-Geschäftsführer, das Busunternehmen Hermann Albers OHG geführt von
Ludger Albers im emsländischen Neubörger – einem Unternehmen in Connemanns eigenen Wahlkreis. Ludger
Albers betreibt in der Region den ersten und bislang einzigen Elektrobus zwischen Nordseeküste und Meppen.
Neben der Antriebswende standen das Energieeffizienzgesetz und die Revision der EU-Vergaberichtlinien im
Zentrum des Besuchs.

Einigkeit herrschte bei allen Beteiligten darüber, dass der Bus eine tragende Rolle in der klimafreundlichen
Mobilität spielt: Er verbindet Städte und ländliche Räume, entlastet Straßen und Umwelt, ist flexibel,
kosteneffizient und zählt bereits heute zu den umweltfreundlichsten Verkehrsmitteln. Dennoch stehen viele
mittelständische Betriebe vor großen strukturellen Hürden, um diese Rolle auch künftig wahrnehmen zu können.

Es bedarf einer zielgerichteten Mittelstandspolitik, um auf die Besonderheiten von kleineren und mittleren
Unternehmen einzugehen. Insbesondere der Abbau überbordender Bürokratie muss angegangen werden. Die
dringend überfällige Reform des Energieeffizienzgesetz (EnEfG) wäre ein echter Meilenstein und steht weit oben
auf der Agenda von Gitta Connemann und dem Bundeswirtschaftsministerium. Die komplexen Nachweis- und
Berichtspflichten des EnEfG stellen eine erhebliche Belastung dar. Der bdo sprach sich außerdem für
Anpassungen beim EU-Vergaberecht aus. Dieses führt im Mittelstand zu einem erheblichen
Umsetzungsaufwand. Darüber hinaus ermöglichen die aktuellen Regelungen einen de-facto Ausschluss des
privaten Busmittelstandes vom Großteil der ÖPNV-Verkehre. Die EU-Vergaberichtlinien erlauben es, ÖPNV-
Leistungen ohne Ausschreibungen direkt an kommunale Unternehmen zu vergeben – mit der Folge einer
schleichenden Verdrängung mittelständischer Anbieter und steigenden Kosten für die öffentliche Hand.

„Bürokratie kostet Zeit, Geld und Nerven – besonders im Mittelstand", sagte Connemann. „Gerade als Rückgrat
der deutschen Wirtschaft muss der Mittelstand wieder klar im Zentrum der Wirtschaftspolitik stehen – und darf
nicht durch überzogene Vorgaben ausgebremst werden. Das gilt besonders für das Energieeffizienzgesetz: Es
muss eins zu eins europäisches Recht umsetzen –ohne zusätzliche Verschärfungen. Umso wichtiger ist es, dass
das Ministerium die begonnene Arbeit konsequent fortsetzt."

Dazu erklärte bdo-Präsident Karl Hülsmann: „Wer möchte, dass Busunternehmen erfolgreich wirtschaften
können, um öffentliche Mobilität bereitzustellen, muss die Rahmenbedingungen entsprechend gestalten. Dazu
gehört vor allem der Abbau unnötiger Bürokratie. Familiengeführte Unternehmen wie das von Ludger Albers
dürfen nicht durch komplizierte Verfahren und wirtschaftliche Unsicherheiten ausgebremst werden. Die
Verkehrswende braucht den Busmittelstand – und der Mittelstand braucht Planungssicherheit, faire
Wettbewerbsbedingungen und eine Politik, die seinen Beitrag zur Mobilität der Zukunft anerkennt und
unterstützt.“



Pressebild 1: Vor Ort im elektrischen Bus, 28.07.2025,
 v.l.n.r. Ludger Albers, Karl Hülsmann, Gitta
Connemann

Pressebild 2: Gruppenfoto vor dem emissionsfreien
Linienbus, v.l.n.r. Kai Neumann, Ludger Albers, Gitte
Connemann und Karl Hülsmann

Pressebild 3: Vor Ort in der Betriebshalle werden die
wichtigsten Herausforderungen der Busbranche
besprochen, v.l.n.r. Gitta Connemann, Karl Hülsmann
und Ludger Albers
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Pressebild 4: Gitte Connemann am Steuer eines
Busses der Hermann Albers OHG in Neubörger
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Der Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmen (bdo) e.V. ist der Spitzenverband der deutschen Busbranche und vertritt die

Interessen von rund 3.000 privaten und mittelständischen Unternehmen aus den Bereichen Personennahverkehr, Bustouristik und

Fernlinienverkehr gegenüber Politik und Öffentlichkeit.
 

Kontakt: Luca Roggenkamp, Referent Politik und Öffentlichkeit 

Tel.: 030 / 24089 300 | E-Mail: luca.roggenkamp@bdo.org
 

Die EU-Datenschutzgrundverordnung: Hinweis zum Umgang mit Ihren Daten

Dem Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmen (bdo) e.V. ist der Schutz Ihrer Daten ein besonderes Anliegen. Mit unseren

Newslettern und Veranstaltungshinweisen informieren wir Sie über die Arbeit des Bundesverbandes Deutscher

Omnibusunternehmen (bdo) e.V. und wichtige Themen des Busgewerbes. Gerne möchten wir Sie auch in Zukunft über unsere

Aktivitäten auf dem Laufenden halten. Sofern Sie keine Informationen wie Newsletter und Veranstaltungshinweise mehr von uns

erhalten möchten, können Sie uns dies selbstverständlich jederzeit ohne Angabe von Gründen per E-Mail an info@bdo.org oder

auf dem Postweg an bdo e.V., Reinhardtstr. 25, 10117 Berlin mitteilen. Sie werden dann die Informationen nicht mehr von uns

erhalten. Fragen zum Umgang des bdo e.V. mit Ihren Daten beantworten wir gerne unter info@bdo.org.
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